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Vorwort 
 
 

Eminente Evidenzen 
 
Vieles ist doch klarer, als uns oft klar ist: 
 

 Licht- und Geräuchwellen sind evident und messbar und damit auch 
das, was wir alle hören und sehen.  

 Elementare Kräfte, wie die Geographie, können wir erleben (aus den 
Wüsten streben sie zu uns ins fruchtbare Europa) – seit 
Jahrtausenden.  

 1 + 1 = 2, eine offensichtliche Vernunftwahrheit. U.Ä.  

 Die Juristen sprechen vom Anscheinsbeweis: etwas/jemand ist so, wie 
es/er ist.  

 Es ist ratsam, das Gravitationsgesetz nicht zu missachten.  

 Ebenso, den Nachbarn nicht umzubringen. Rache droht. Von der Ethik 
mal abgesehen.  

 ES GIBT die Wahrheit des eigenen Schmerzes, auch wenn der Arzt 
nichts feststellt.  

 Schmerz an der Welt auch, den/die wir heroisch und aristokratisch zu 
missachten haben.  

 Das macht historisch groß, um das kommende Reich erwarten zu 
können, wo Jesus auch der Augustus ist.  

 Und in mir erfahre ich auch Gott als unabweisbar. 

 Auch wenn ich unsicher bin und zweifle, bietet Religion Halt und 
Sicherheit, z.B. im Katholizismus allein die Teilnahme an Ritus und 
Institution, die Heil gewährt. Daher ist auch Religion so wichtig für die 
Analyse des Wirtschaftens, die hier im Folgenden vorgenommen wird. 
Denn Wirtschaft ohne Kredit, d.h. Glaube an die Sicherheit der 
Rückzahlung, ist in größerem Umfang gar nicht möglich. 

 Schließlich bietet die Methode des Vergleichs, wie hier verwandt, 
relative Evidenz, das Gesamte aller Vergleiche mag zwar relativ 
bleiben, aber innerhalb der Gesamtheit sind die Relationen der 
Vergleichsobjekte doch evident und in dieser Relationalität fix und 
nachvollziehbar. 


